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Klimahelden auf der Bühne: Freistil feiert Premiere
Nach sieben Tagen Arbeit heißt es für Schülerinnen und Schüler zweier Münchner 
Hauptschulen: Vorhang auf und Film ab!  Im Rahmen des Umweltbildungsprojektes von Green 
City e.V. beschäftigten sich die Jugendlichen mit nachhaltiger Mobilität und Klimaschutz. In 
Zusammenarbeit mit einer Theaterdozentin und zwei Filmtechnikern entwickelten sie ein 
Theaterstück und einen Film zum Thema. Heute präsentieren sie ihre Erstlingswerke ihren 
Mitschülern in der Pasinger Fabrik. 

Zum ersten Mal startete das Mobilitätsprojekt „Freistil“ an der Hauptschule an der Walliserstraße und 

der Hauptschule an der Situlistraße. Bevor sich  die Schülerinnen und Schüler der beiden 8. Klassen in 

Schauspieler, Drehbuchautoren und Regisseure verwandelten, nahmen sie an verschiedenen 

Workshops teil. Hier erforschten sie die Folgen des motorisierten Individualverkehrs und die 

unterschiedlichen Aspekte des Autofahrens. Gemeinsam mit dem Umweltbildungsteam von Green City 

führten die Jugendlichen Berechnungen zum CO2-Ausstoß unterschiedlicher Verkehrsmittel durch und 

stellten Vergleiche zum Platzverbrauch von PKW, Fahrrad und Fußgängern auf. Mit Schallpegelmess- 

und Audioaufnahmegeräten wurde der Verkehrslärm gemessen. Das Ergebnis: Fahrspaß und 

Unabhängigkeit gibt es auch ohne den eigenen PKW – das Fahrrad ist in der Stadt das schnellste 

Verkehrsmittel und noch dazu das klimafreundlichste.

Von ihren Beobachtungen inspiriert, ging es an die Ausarbeitung eines Drehbuchs für das Theaterstück 

und den Film. Hier erhielten die Schülerinnen und Schüler professionelle Unterstützung. An der 

Walliserhauptschule wurden die Jugendlichen von einer Theaterdozentin angeleitet, in der Schulklasse 

der Situlihauptschule von zwei Filmtechniker betreut. Heute, am 20. Oktober, feiert das Theaterstück 

und der Film in der Pasinger Fabrik Premiere. Vor den Mitschülern der 8. Jahrgangsstufen wird der 

Vorhang geöffnet - und damit der Blick der Jugendlichen auf das Thema nachhaltige Mobilität. 

“Freistil” wird im Auftrag des Kreisverwaltungsreferats der Landeshauptstadt München im Rahmen des 

Mobilitätsprogramms “Gscheid mobil” durchgeführt. Weitere Informationen unter www.greencity.de 

Green City e.V.    Goethestr. 34     80336 München
Telefon 0 89 - 89 06 68-0   Fax 0 89 - 89 06 68 –66
buero@greencity.de   www.greencity.de
 

http://www.greencity.de/

	München, den 20. Oktober 2010
	Svenja.vonGierke@greencity.de
	Nach sieben Tagen Arbeit heißt es für Schülerinnen und Schüler zweier Münchner Hauptschulen: Vorhang auf und Film ab!  Im Rahmen des Umweltbildungsprojektes von Green City e.V. beschäftigten sich die Jugendlichen mit nachhaltiger Mobilität und Klimaschutz. In Zusammen­arbeit mit einer Theaterdozentin und zwei Filmtechnikern entwickelten sie ein Theaterstück und einen Film zum Thema. Heute präsentieren sie ihre Erstlingswerke ihren Mitschülern in der Pasinger Fabrik. 
	Zum ersten Mal startete das Mobilitätsprojekt „Freistil“ an der Hauptschule an der Walliserstraße und der Hauptschule an der Situlistraße. Bevor sich  die Schülerinnen und Schüler der beiden 8. Klassen in Schauspieler, Drehbuchautoren und Regisseure verwandelten, nahmen sie an verschiedenen Workshops teil. Hier erforschten sie die Folgen des motorisierten Individualverkehrs und die unterschiedlichen Aspekte des Autofahrens. Gemeinsam mit dem Umweltbildungsteam von Green City führten die Jugendlichen Berechnungen zum CO2-Ausstoß unterschiedlicher Verkehrsmittel durch und stellten Vergleiche zum Platzverbrauch von PKW, Fahrrad und Fußgängern auf. Mit Schallpegelmess- und Audioaufnahmegeräten wurde der Verkehrslärm gemessen. Das Ergebnis: Fahrspaß und Unabhängigkeit gibt es auch ohne den eigenen PKW – das Fahrrad ist in der Stadt das schnellste Verkehrsmittel und noch dazu das klimafreundlichste.
	Von ihren Beobachtungen inspiriert, ging es an die Ausarbeitung eines Drehbuchs für das Theaterstück und den Film. Hier erhielten die Schülerinnen und Schüler professionelle Unterstützung. An der Walliserhauptschule wurden die Jugendlichen von einer Theaterdozentin angeleitet, in der Schulklasse der Situlihauptschule von zwei Filmtechniker betreut. Heute, am 20. Oktober, feiert das Theaterstück und der Film in der Pasinger Fabrik Premiere. Vor den Mitschülern der 8. Jahrgangsstufen wird der Vorhang geöffnet - und damit der Blick der Jugendlichen auf das Thema nachhaltige Mobilität. 

